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Festlicher Markt in der Mitte von Mörlenbach
Mörlenbach. Inmitten des historischen Orts-
kerns, umringt von Fachwerkgebäuden und
festlich beleuchtet hat der Mörlenbacher Ad-
ventsmarkt alljährlich eine ganz spezielle Kulis-
se. In diesem Rahmen herrschte auch am Wo-
chenende wieder eine besondere Atmosphäre

auf dem mit Buden bestückten und belebten
Rathausplatz – zumindest am Samstag, als das
Wetter noch etwas angenehmer war. Wer der
teilweise ungemütlichen Witterung trotzte, der
bekam neben einem facettenreichen kulinari-
schen Angebot auch reichliche Deko- und Ge-

schenkideen geboten. Und auch der musika-
lisch Rahmen, zu großen Teilen von Gruppen
und Vereinen aus der Gemeinde gestaltet, ge-
hörte in diesem Jahr zum Adventsmarkt in Mör-
lenbach, der gesellig auf die festliche Zeit ein-
stimmte. ARN / BILD: ERNST LOTZ

Geschichten
und Sagen

Geopark-Team:
Winterwanderung steht an.

Zotzenbach. Das Geopark-vor-Ort-
Team Weschnitztal lädt am Sonntag,
7. Dezember, um 15 Uhr Wanderbe-
geisterte zu einer Winterwanderung
bei Zotzenbach ein. Vom Ausgangs-
punkt an der Trommhalle geht es hi-
nauf Richtung Trommweg. Am Gra-
nitsteingebäude Hauptstraße 82,
das die Unternehmerfamilie Rüth
vor 1910 als Verwaltungsgebäude er-
richten ließ, ist der erste Halt.

Die Geopark-vor-Ort-Begleiterin
Marion Jöst blickt auf die Geschichte
des Orts zurück. Zur aktiven Zeit des
Steinbruchs ab 1900 hatten Stein-
hauer aus dem Zotzenbacher „Bor-
stein“ roten Trommgranit gebro-
chen und diesen als Pflastersteine
über die neu gebaute Weschnitztal-
bahn (1895) nach Mannheim für den
Straßenbau gebracht.

Danach geht es an Streuobstwie-
sen vorbei und Marion Jöst spricht
über die Bedeutung der Obstbäume
in früheren Zeiten. Mit der Dämme-
rung wechselt das Thema zu vergan-
genen Gruselgeschichten und Sa-
genhaftem, das in der dunkleren
Jahreszeit für die hiesigen Vorfahren
furchteinflößend und befremdlich
war. „Erstaunlich, wie anders der
Wald in früheren Zeiten gewirkt
hat“, schreibt das Geopark-Team
dazu.

Angekommen an der Schutzhüt-
te bei gemütlichem Feuer liest Katja
Gesche einige Brauchtumsge-
schichten und erzählt von vorweih-
nachtlichen heidnischen Riten. Son-
derbare Erscheinungen sorgen da-
bei für Überraschungen. Die Wan-
derung dauert etwa drei Stunden.
„Bitte mit gutem Schuhwerk und
wetterentsprechender, warmer Klei-
dung kommen sowie Taschenlam-
pen und einen Becher für die war-
men Getränke mitbringen“, schrei-
ben die Organisatorinnen.

i Infos: 0163/8036389; Treff-
punkt: Zotzenbach, Parkplatz
Trommhalle; Kosten; 7 Euro, Kin-
der bis 12 Jahre frei.

Zur Versachlichung beigetragen
SPD Rimbach: Beim Familienabend werden auch einige Ehrungen vorgenommen.

Rimbach. Kommunalpolitische The-
men, aber in erster Linie auch das
gemütliche Zusammensein standen
im Mittelpunkt: Zum Familien-
abend der SPD Rimbach im Gast-
haus „Zur Post“ hieß der Ortsver-
einsvorsitzende Werner Mäule die
zahlreich erschienenen Genossin-
nen und Genossen willkommen.
Sein besonderer Gruß galt der stell-
vertretenden Unterbezirksvorsit-
zenden Susanne Peters, dem Juso-
Vorsitzenden Till Endres und seinen
Stellvertreter Nick Jonas.

Mäule ging in seinem Beitrag be-
sonders auf die Problematik des
GeoLabs auf der Tromm und der da-
mit verbundenen Sorge vor einem
Endlager für Atommüll ein. Hier

und auf 30 Jahre Erich Schmitt zu-
rückblicken. Einen Präsentkorb er-
hielten Renate und Peter Blatt. Man
wünschte beiden alles Gute in ihrem
neuen Zuhause.

Danach gab es wieder das tradi-
tionelle Quiz mit abwechslungsrei-
chen Gewinnen, wie aus Holz gefer-
tigten Sternen und Engeln, ein be-
sticktes Kissen, Weinpräsente, Pi-
neau, Prosecco und vieles mehr. „Je-
der ging mit einem Gewinn nach
Hause, und nachdem Ursula Ja-
nitschka gekonnt zwei Weihnachts-
gedichte in Mundart vorgetragen
hatte, klang der Abend gemütlich
aus“, berichtet der Rimbacher SPD-
Vorstand über den gelungenen Fa-
milienabend.

habe die SPD durch eine Pressever-
öffentlichung zur Versachlichung
beigetragen. Susanne Peters vom
Vorstand des Unterbezirks Bergstra-
ße berichtete aus der Kreispolitik.
Neben anderen Themen standen
dabei vor allem Informationen zur
geplanten Kreiskrankenhausfusion
im Mittelpunkt. Till Endres, Vorsit-
zender der Jusos Bergstraße, sprach
über die Arbeit und Ziele der Jusos.

Seit 55 Jahren Genosse
Ein wichtiger Punkt an jedem Fami-
lienabend sind die Ehrungen. Für 55
Jahre Mitgliedschaft wurde der lang-
jährige Partei- und Fraktionsvorsit-
zende Rolf Ihrig geehrt. Auf 35 Jahre
Mitgliedschaft kann Horst Matzner

Ehrungen bei der SPD Rimbach: (von links) Erich Schmitt, Horst Matzner, Peter Blatt, Nick Jonas, Renate Blatt, Till Endres, Rolf Ihrig,
Werner Mäule und Susanne Peters. BILD: SPD RIMBACH

Die Minis teilen wie die Großen
Weiher. Nachdem im November vor
der Kirche in Weiher die Martinsge-
schichte von den „Minis & Friends“
aufgeführt wurde, setzten sich die
zahlreichen Besucher zu einem klei-
nen Laternenumzug in Bewegung.
Für die musikalische Unterstützung
sorgte auch in diesem Jahr wieder
die KKM Lauda Sion. Der Umzug en-
dete am Feuerwehrparkplatz in Wei-
her, wo das Martinsfeuer entfacht
wurde. Bei einem heißen Apfel- oder
Orangensaft, einem Glühwein,
selbstgebackenen Martinsmänn-
chen und Laugenstangen konnten
sich die Menschen am Feuer wär-
men und dort verweilen.

Schon vor der Durchführung der
Aktion war klar, dass ein Teil der Ein-
nahmen und Spenden wieder geteilt
werden sollte. In diesem Jahr ging
die Spende an die Fußball-G-Junio-

Pfarrgemeinde: Kleine Fußballer und junge Feuerwehrleute freuen sich über Zuwendungen aus dem Spendenerlös des Martinsumzuges.

Die „Minis & Friends“ führen
auch dieses Jahr am Heiligabend (24.
Dezember) um 15 Uhr wieder in der
Herz-Jesu-Kirche in Weiher eine
Kinder-Krippenfeier durch, zu der
alle Interessierten eingeladen sind.

Im neuen Jahr, am Sonntag, 11.
Januar, ziehen die Kinder als Stern-
singer durch die Straßen von Weiher
und Vöckelsbach und bringen den
Segen in die angemeldeten Haushal-
te. Wer besucht werden oder gerne
bei der Sternsinger-Aktion dabei
sein möchte, kann sich bis zum 4. Ja-
nuar beim Pfarrbüro in Mörlenbach
(Tel.: 06209/72010) oder direkt bei
den „Minis & Friends“ anmelden.

i „Minis & Friends“ sind eine
Gruppe unter dem Dach der ka-
tholischen Pfarrgemeinde von
Mörlenbach und Weiher.

ren des TSV Weiher. Diese wurde
durch die „Minis & Friends“ persön-
lich im Rahmen der Jahresab-
schlussfeier der Bambini-Fußballer
übergeben. Die kleinen Fußballer
bedankten sich für die Zuwendung
in Höhe von 500 Euro.

Dank für die Unterstützung
Da die „Minis & Friends“ der Pfarr-
gemeinde auch in diesem Jahr wie-
der im Vorfeld und bei der Durch-
führung des Martinsfeuers tatkräfti-
ge Unterstützung von der Feuer-
wehr Weiher erhielten, wurde auch
an die Jugendfeuerwehr Weiher
noch eine kleine Spende in Höhe
von 200 Euro übergeben. „Wir dan-
ken allen Besuchern und Spendern
für die großzügige Unterstützung“,
schreiben die engagierten Heran-
wachsenden hierzu.

Eine freudige Überraschung erlebten die Bambini-Fußballer des TSV Weiher durch die
„Minis & Friends“ der Pfarrgemeinde. BILD: PFARRGEMEINDE

Feinstes
„a cappella“
aus Fürth

Konzert:Die Vielharmoniker am
Sonntag im TaG.

Fürth. Seit über 20 Jahren touren die
Vielharmoniker aus Fürth nun
durch den Odenwald und haben
sich dort mit ihrem fein abgestimm-
ten A-cappella-Repertoire einen Na-
men gemacht. Die Vielharmoniker
sind sieben Sängerinnen und Sän-
ger, Beatboxer, Klangkünstler und
augenzwinkernde Geschichtener-
zähler. Garniert mit etwas Lyrik, Jazz
und Volksliedgut sind internationale
Chartsongs, Evergreens und Film-
melodien in überraschenden sie-
benstimmigen Arrangements ver-
packt und versprechen ein lebendi-
ges und kurzweiliges Abendpro-
gramm.

Die Vielharmoniker haben nun
ein „Heimspiel“ und treten am
Sonntag, 7. Dezember, in Fürth im
Theater an der Goethestraße (SV-
Heim) auf. Zu hören sein wird ihr ak-
tuelles Programm „Themes, Dreams
and Fairy Tales – Pop-A-Cappella
vom Feinsten“.

i Sonntag, 7. Dezember, Theater
an der Goethestraße (TaG), Goe-
thestraße 6, in Fürth; Beginn 18
Uhr, Einlass 17 Uhr; Vorverkauf:
Buchhandlung am Rathaus in
Fürth; Karten kosten 20 Euro, Er-
mäßigung gibt es für Schüler/
Studenten/Auszubildende. Im
Internet findet man die Vielhar-
moniker unter:
www.vielharmoniker.de

Feier mit dem
Nikolaus

Bonsweiher. Der Sängerbund Bons-
weiher veranstaltet am Freitag, 5.
Dezember, ab 17 Uhr an der alten
Schule eine Nikolausfeier. „Der Platz
hinter lädt zum geselligen Beisam-
mensein bei Bratwurst, Glühwein,
Apfelwein und Kinderpunsch ein“,
schreiben die Organisatoren hierzu.
Zudem erwartet die Besucher ein
reichliches Angebot an selbstge-
machten Köstlichkeiten und Hand-
arbeiten. Gegen 18 Uhr kommt der
Nikolaus und nimmt sich die Zeit, je-
dem Kind sein Päckchen persönlich
zu überreichen. Die Erwachsenen
können an diesem Tag die Päckchen
für die Kinder ab 16 Uhr im Sänger-
heim abgeben. „Bitte achtet auf eine
gut sichtbare und deutliche Be-
schriftung“, erklären die Sänger.
Wer möchte, kann auch eine kleine
Botschaft an das Päckchen hängen,
die vom Nikolaus vorgelesen wird.

Ausschuss tagt morgen
Mörlenbach.Der Mörlenbacher Aus-
schuss für Soziales, Kultur, Sport tagt
am Dienstag, 2. Dezember, um 19.15
Uhr im Rathaus (Sitzungsraum Kel-
ler). Unter anderem über die
Anschaffung von Containern für die
Kinderbetreuung wird beraten.
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